
 

 

Energiewende in Industrie & Gewerbe –  

Stromlasten flexibilisieren und profitieren!  
 

Datum   Donnerstag, 11. Oktober 2018 

Ort IVUB-Konferenzraum (Hinterhaus 1. OG rechts) 

Marienstr. 19/20 | 10117 Berlin 

Uhrzeit  13:00 – 17:00 Uhr 

Moderation  Annegret-Claudine Agricola | Bereichsleiterin Contracting | Berliner 

Energieagentur 

 

Uhrzeit Programm 

13:00 Uhr WILLKOMMEN 

Maria Reinisch | Geschäftsführerin | Vereinigung Deutscher Wissenschaftler 

Vorstellung der Initiative „Meine Energie für meine Stadt“ 

13:20 Uhr ENERGIEWENDE IN BERLIN – ZUKUNFT GESTALTEN 

Dr. Felix Groba | Referatsleiter III A Energie | Senatsverwaltung für Wirtschaft, 

Energie und Betriebe 

Energiewende in Industrie & Gewerbe – Beitrag für eine zukunftsfähige 

Wirtschaft 

13:40 Uhr FLEXIBILITÄTSANGEBOTE FÜR DIE STROMNETZE 

Olaf Ziemann I Sonderbeauftragter Energiewende und Systemführung I  

50Hertz 

Warum und wofür besteht Flexibilitätsbedarf im Verbundnetz? (Status quo und 

Perspektive) 

Dr. Sandra Maeding I Projektleiterin WindNODE I Stromnetz Berlin 

Flexibilisierung der Stromnachfrage aus Sicht des Berliner Verteilnetzes 

14:30 Uhr PAUSE 



 
 
 
 
 
 
Energiewende in Industrie & Gewerbe – Stromlasten flexibilisieren und profitieren! 
 

 

Uhrzeit Programm 

15:00 Uhr FLEXIBILISIERUNG DES STROMVERBRAUCHS IN INDUSTRIE UND GEWERBE 

Tim Heinrich | Projektingenieur | ALBA Management  

Betriebliches Energiemanagement und flexible Stromlasten  

15:20 Uhr DER STROMMARKT DER ZUKUNFT – ANGEBOTE FÜR UNTERNEHMEN  

Lars Halfter I Key Account Manager Vertrieb I Next Kraftwerke 

Flexibilitätsdienstleistungen für Unternehmen und Beispiele aus dem 

Kundenspektrum 

Marc Wiederhold I Senior Sales Manager | GETEC Energie 

Flexibilitätsdienstleistungen für Unternehmen und Beispiele aus dem 

Kundenspektrum 

16:15 Uhr ZUSAMMENFASSUNG UND AUSBLICK: ANGEBOTE FÜR BERLINER 

UNTERNEHMEN 

Annegret-Claudine Agricola | Bereichsleiterin Contracting | Berliner 

Energieagentur 

16:30 Uhr AUSKLANG UND AUSTAUSCH 

17:00 Uhr ENDE DER VERANSTALTUNG 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


